
XV. öffentliche Finanzwirtsohaft 509
A. Ausgaben und Einnahmen der Länder, Gemeinden und Gemeindeverbände

nach den Rechnungsergebnissen
1. Gesamtüberblick über die Finanzwirtschaft der Länder, Gemeinden und Gemeinde

verbände für die Rechnungsjahre 1936/37 und 1937/38

Bezeichnung
Länder Gemeinden1) Gemeindeverbände ü2)

Hansestädte
ohne Hansestädte

1936/37 | 3) 1937/38 1936/37 Ü 1937/38 1936/37 | 3) 1937/38 1936/37 | 3) 1937/38

in Mill. JIM*)
Ausgaben insgesamt.................................

Davon sind gedeckt durch 
Zuschüsse, Beiträge, Erstattungen u. dgl. 

von Gemeinden und Gemeinde
verbänden ...............................................
von Reich und Ländern .....................

Mithin: Reiner Finanzbedarf.................
Davon sind gedeckt durch 

Spezielle Deckungsmittel:
a. Verwaltungseinnahmen ...................
b. Einnahmen aus Schuldenaufnahme,

Entnahme aus Rücklagen ..............
Spezielle Deckungsmittel insgesamt

(Summe a und b).................................
Mithin: Zuschußbedarf ...........................

Davon sind gedeckt du-'ch 
Allgemeine Deckungsmittel:

a. Aus Steuern.......................................
b. Aus dem Erwerbsvermögen ..........
c. Sonstige ..............................................
d. Nicht erfaßte Ausgleichstockbeträge

in Preußen .........................................
Allgemeine Deckungsmittel insgesamt

(Summe a bis d)...................................
Mithin: Unterschied zwischen Zuschuß

bedarf und Allgemeinen Deckungs
mitteln (Mehreinnahmen [+] oder
Mehrausgaben [—]).........................

Hierzu: Außergewöhnliche Einnahmen
zur Deckung von Fehlbeträgen..........

Zuführung an (—) 1 Betriebsmittel-
Entnahme aus (+) / rücklagen 
Außerdem: Aus Vorjahren (Überschüsse

£ + ] oder Fehlbeträge [—]) .................
Mithin: Abschluß (Überschüsse [+] oder 

Fehlbeträge [—])...................................

4) 2 904,8 2 707,4 5) 5332,9 5 595,2

4) 227,6 167,7 173,7 156,1
75.7 71,7 160,4 154,9

2 601,5 2 468,0 3) 4 998,8 5 284,2

316,6 332,2 1 186,5 1 257,3

57,2 55,5 306,7 337,0

373,8 387,7 1 493,2 1 594,3
2 227,7 2 080,3 3) 3 50516 3 689,9

2 008,6 1 901,0 3 343,6 3 799,2
250,1 278,8 256,9 66,3

22,0 20,3 49,7 40,2

— - 6) 26,5 —

2 280,6 2 200,0 3 676,7 3 905,7

+ 52,9 + H9,7 + 171,1 + 215,8

25,2 - 0,0

- 56,8 - 81,8
+ 14,9 + 3,7

7)+ 144,4 7) + 304,1

+ 298,7 + 441,8

1 231,9 1 242,4 406,7 462,8

178,9 173,9 } 13,1 j. 15,176,0 63,9
977,0 1 004,6 393,6 447,6

192,8 196,3 80,1 92,8

66,6 68,1 11,6 20,5

259,4 264,4 91,7 113,4
717,6 740,2 301,9 334,3

760,4 790,4 277,9 318,5
- 3,6 - 19,3 45,8 38,4

0,6 1,8 1,0 4,6

757,4 772,9 324,6 361,5

+ 39,8 + 32,7 + 22,7 + 27,2

4,9 0,7

— 15,7 — 12,1
+ 4,2 + L4

)+ 46,1 7) + 76,8

+ 79,2 + 99,5

Ausgaben insgesamt.................................
Davon sind gedeckt durch 

Zuschüsse, Beiträge, Erstattungen u. dgl. 
von Gemeinden und Gemeinde
verbänden ...............................................
von Reich und Ländern .....................

Mithin: Reiner Finanzbedarf.................
Davon sind gedeckt durch 

Spezielle Deckungsmittel:
a. Verwaltungseinnahmen ...................
b. Einnahmen aus Schuldenaufnahme,

Entnahme aus Rücklagen ..............
Spezielle Deckungsmittel insgesamt

(Summe a und b).................................
Mithin: Zusehußbedarf...........................

Davon sind gedeckt durch 
Allgemeine Deckungsmittel:

a. Aus Steuern.......................................
b. Aus dem Erwerbsvermögen ...........
c. Sonstige ..............................................
d. Nieht erfaßte Ausgleichstoekbeträge

in Preußen .........................................
Allgemeine Deckungsmittel insgesamt

(Summe a bis d) ..................................
Mithin: Unterschied zwischen Zuschuß

bedarf und Allgemeinen Deckungs
mitteln (Mehreinnahmen [+] oder 
Mehrausgaben [—]) .............................

je Kopf der Bevölkerung in JIM**)
Länder Gemeinden und Gemeindeverbände Hansestädte

1936/37 . 1937/38 1936/37 1937/38 1936/37 1937/38

45,75 42,86 102,09 106,87 235,59 226,04

3,58 2,65 5,48 5,16 } 7,59 } 7,39
1,19 1.14 3.68 3,42

40,98 39,07 92,93 98,29 228,00 218,65

4,99 5,26 21,45 22,72 46,37 45,34

0,90 0,38 5,81 6,33 6,74 10,03

5 89 6,14 27,26 29,05 53,11 55,37
35,09 32,93 65,67 69.24 174,89 163,28

31,63 30,09 63,82 71,73 160,98 155,57
3,94 4,41 3,94 0,73 26,51 18,78
0,35 0,32 0,78 0,66 0,55 2,23

35,92 34,82 68,95 73,12 188,04 176,58

+ 0,83 + 1,89 + 3,28 + 3,88 + 13,15 + 13,30

*) Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. — **) Wohnbevölkerung nach dem Stande vom 16. Juni 1933 — 
Saarland vom 25. Juli 1935 —. — *) Ab 1935 einschl. Saarland. — 2) Einschi. Ämter, Kirchspielslandgemeinden u. dgl. — 
3) Am 1. April 1937 sind wichtige Gebietsveränderungen (Eingliederung der Hansestadt Lübeck in das Land Preußen, der Stadt Altona 
in die Hansestadt Hamburg u. a.) nach dem Gesetz über Groß-Hamburg u. a. Gebietsbereinigungen vom 26. Januar 1937 in Kraft 
getreten. •— 4) Ohne 8,6 Mill. für das Landjahr. — 5) Einschl. 26,5 Mill. -JUt gemäß Fußnote 6). — 6) Nach Provinzen und 
Gemeindegruppen nicht aufteilbare Zuweisungen an die Preußische Landesschulkasse aus dem §39a Ausgleichstock. — 7) Ohne die
Bestände der Betriebsmittelrücklagen: Gemeinden 1936/37 = 111,2 Mill., 1937/38 = 151,2 Mill. JtJL\ Gemeindeverbände 1936/37 = 
39,7 Mill. JIM, 1937/38 = 50,7 Mill. JIJL.


